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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

« ^ 11 § i.

Ĥ a das von der Herrschaft Jever und der Herrlichkeit Kniphausen zur Lairdwehr
zu stellende Contingent von 6v Mann durch FreMillige  noch nicht vollzählig ge«
worden ist : so wird für diejenigen Commünen welche ihre Quote durch gehörig quali-
stcirte Freywillige  nicht zusammen gebracht haben , eine allgemeine Losung der
jungen Mannschaft von ig bis Z5 Jahren nöthig.

Ich habe zu den : Ende:

für dm Lanton Jever den 2oten,
für de» Lanton Hooksiel den 2>tm , und
für die Lommünen Niende , Heppens und Sande den 22ten
diefts-Mvnat -k-s/deeember, zu der gedachten Losung bestimmt,

und sind die Herrn Bürgermeister angewiesen worden , die junge Mannschaft ihrer Com-
munen an den gedachten Tagen , Morgens 9 Uhr , auf das Schloß hiefelbst zu dem Ende
zu bescheiden , resp . die sich bey ihnen gemeldeten,gehörig qualisicirten Freywilligen
daselbst zur Abgabe ihrer desbalbigen Erklärung , vor mir zu stellen , bey deren er¬
folgter Annahme sodann die Losung  in der Commüne , für die selbige sich stellen,
unnöthianM.

Ich vertraue noch zu den guten Gesinnungen der hiesigen Eingeseßenen , daß je¬
de Commüne ihr Continaent durch Frey willige stellen werde,  welche sich , außer
der Achtung ihrer Mitbürger , gerechte Ansprüche auf künftige vorzügliche Ver¬
sorgung und Anstellung erwerben werden.

Die Losung soll übrigens in den verschiedene « Cantons commünenweise und
zwar nach alphabetischer Ordnung geschehen , so daß im Canton Jever mit der Cem-
müne Cleverns der Anfang geinacht werden wird.

Daß die Commünen Niende , Heppens - und Sande provisorisch znm Ressort des Friedensgsrichts des Cantons Jever
geschlagen worden , wird den Eingesessenen von Ieverland und Kniphausen hiermit zur Nachricht und Nachweisnng der

von 5̂ e v e r.

Viertes Quartal.
Montag densoDerember r 8 i z.

Jever den ! 5 Decemb . rgiz.
Der Präsident des Tribunals zu Jever , Directeur dev Admistratien zu
Ieverland und Kniphausen . I t t i g.Ieverland und Kniphausen.

Der Präsident des Tribunals Directeur der Admini'
siration in Ieverland und Kniphausen . 3 t t i g.



Da sich in den Jeverschen zum Canton Rüsirim
gen gehörigen Commüne », Niende , Heppens und Sande,
zur Zeir kein Cantons - Notar befindet , so ist der Herr
Notar Georg Albrecht Erdmann zu Kniphansen , zur
größere Bequemlichkeit der Eingeseßenen , provisorisch,
zum Cantons Notar in Rüstringen für die gedachten Com-
münen ernannt worden . Jever den iZ Deebr 1813-

Der Präsident des Tribunals zu Jever , Direc-
teur der Admistration in Jeverland u . Kniphansen.

(gez .) I t t i g.
Oessentliche Verkäufe.

1 Definitiver Zuschlag eines Landguths,
durch erzwungene Versteigerung.

Dies Landguth ist zu Nidder , in der Commüne Tet<
teils Departement der Ost l Ems belegen , besteht aus ei¬
nem Hause nebst etwa vierzehn Matten Landes und wird
vom Eigenthümer selbst bewshnr.

Die Beschlagnahme desselben erfolgte vermöge Er-
ploit des Huissier Axen vom achten September tausend
achthundert dreyzehn wider den Landgebraucher Oltmann
Diederich Janßen zu Nidder , Commüne Tettens Departe¬
ment der Ost -Ems wohnend , auf Instanz des Lotterie-
splilleurs 5rsaac Heymann Blitz , zu Wilkmund.

Eine Copie des Protocolls der Beschlagnahme ist dem
Herrn Greffier des Friedensgerichls zu Jever und eine an¬
dere dem Herrn Albers , Maire der Commune Tettens zu«
rückgelassen.

Bcym Hypothequenbureau ist die Saisie am vierzehn-
ten und aus der Gresse des Tribunals zu Jever am zwan¬
zigsten September transcribirt.

Die erste Publikation der Verkaufs - Bedingungen erfolg'
te am 77 Nov . und der präparatorische Zuschlag wurde am
fünfzehnten ( 15 ) Decemher auf das von dem Beschlag¬
nehmer gethane Gebot zu 2000 ( zweitausend ) Franken
ertheilt . „

Der definitive Zuschlag wird am 24 ( vier und zwan¬
zigsten! Februar k. I . in der Audienz des Tribunals zu
Jever Statt haben.

Der Avoue Decker zu Jever auf dem alten Markte
No Z01 wohnend betreibt den Verkauf.

Decker.
2 Definitiver Zuschlag eines Landgurhs,

durch erzwungene Versteigerung . .
Dieses Landguth ist zu Memershausen , Commüne

Sengwarden , Departement der Ost Ems belegen , ist mit
Nummer ioZ der Grundsteuer - Rolle bezeichnet und wird
von dem Hausmann Cornelius Jcken GummelS als Heuer«
mann bewohnt.

Die Saisie desselben geschah kraft Exploict des Huis¬
sier Elte vom 11 Septbr 1813 auf Instanz des Haus¬
manns Gerriets zu Tammhausen in der Commüne Seng¬
warden , Departement , der Ost -Ems wider den Haus¬
mann Harm Albers Popken zu Sillenstede als Vormund
über des weil . Hausmann - Johann Siebens Jacobs Kin¬
der zu Memershausen.

Eine Copie des Protocolls über die Beschlagnahme ist
dem Herrn Lehrhsff , Greffier des Friedensgerichts zu Hovk-
siel und eine zweite dem Herrn Maire der Commüne
Sengwaiden zurückgelassen.

Beym Hypothequen Bureau des Arrondissements

Jever wurde die Saisie am zwanzigsten und auf der
Gresse des Tribunals ain vier und zwanzigsten September
1813 transcrlbirt.

Die erste Publikation der Verkaussbedingunzen er¬
folgte am fiebenzehnten November und der präparatori«
sehe Zuschlag wurde auf das von dem Beschlagnehmer
Gerriet Janssen Grrriets gethane Gebot von sechSzehn-
tausend ( 16,000 ) Franken am fünfzehnten ( -§) Dec . er-
theilt.

Der definitive Zuschlag wird am24 ( vier und zwanzig¬
sten) Februar künftigen Jahres in der Audienz des hie¬
sigen Tribunals Start haben.

Der ^ vous Decker auf dem alten Markte zu Jever
No ' 501 wohnend betreibt de» Verkauf für den Beschlag¬
nehmer . Decker.
Da es mehrere Mahle der Fall gewesen , daß die Kauflu¬

stigen sich den Termin des definitiven Zuschlags nicht no>
tirt , weil seit der Bekanntmachung desselben bry der wirk¬
lichen definitiven Adjudication acht Wochen verfließen ; so
mache ich die Liebhaber hiermit aufmerksam darauf , daß
keine weitere öffentliche Bekanntmachung als die gegen»
wärtige und die der Affixion des ^Placards erfolgt.

Decker.
3 Der Herr Mosis Mendelssou iu Jever am neuen

Markte wohnhaft , will in seiner Behausung am ( 20)
zwanzigsten vecember und folgenden Tagen , eine ansehnli¬
che Parthey Waaren , als schwarze u . couleurte Lacke»- ,
Calmucs , Coitings , Casemir , Cord , Manschester , Nan¬
king H und Z Cattune , seidene , cafemir , Madras , mou-
seline und baumwollene Halstücher , mehrere Sorten baum¬
wollen Zeuge , Madras , rochen und weißen Boye , fei¬
ne englische Piquee Cambry weiße Kleider E große Um¬
schlagtücher , seidenen und baumwollenen Strümpfen für
Herrn und Damen , verschiedene Sorten Bänder , gol-
d»ne »nd  fiik »rn» »«vre  goldene Halsketten
für Damen und mehrere andere Waaren , wie auch ei»
schönes Reitpferd fünf Jahr alt , verschiedenes Pferdege¬
schirr worunter einige platirie Zäume und Trensen , einen
Jagdwagen eine gute Eanole mit Zubehör , auch verschiede¬
ne alte Kleidungs ücke ic. durch Unterzeichne -en auf ( >8)
achtzehn Wochen Zahlungszeit öffentlich meistbietend ver¬
kaufen lassen Lümmen , Greffier.
" 4 Der Kaufmann Herrn Ernst Wilhelm Jaritz
zu Jever , will am Dienstage den ein u. zwanzigsten (21)
vecernber verschiedene Waaren , als Rauch - und Schnupf-
toback eiserne Töpfe , Cichorien , Reis , Rosinen , Pslau,
men , Corinthen , Ingwer , blaue Stärke , Lakmoos , ei¬
nige Stücke Baumseide , hölzerne Schaufeln ledige Fäs¬
ser und Kasten , und sonstige zum Vorschein kommende
Sachen ans zwölf Wochen Zahlungszeit durch einen Herrn
Distrikts Notair öffentlich meistbietend verganten lassen,
die Liebhaber wollen sich dazu einfinden ^

5 Am Montage den sieben und zwanzigsten ( 27 ) ve-
cewber sollen auf Ansuchen des Herrn Hypotbekenhewah-
cers , I . van der Meer de Wys in dem von demsel¬
ben bisher bewohnt gewesene Hause , in der Wasser-
psortstraße zu Jever verschiedenen vorzüglich schöne und
wohl conservirte Meubel » und Sachen , als Mahagoni Ti¬
sche , Secretairs , Cvmmodrn , eine schwer verguldete vier
Wochen gehende Tafeluhre von Bronze , nebst gläserne



Glvkke, einige schöne Kupferstiche, Stühle , Spiegel,
Nähekästchen, Tobaksdosen vier coniplete Bellen,Mipfer,
Zinn, Messing, ein schönes Porcelainservice, kristallene
Wein- und Biergläser , eine Bettstelle, lakirte Sachen,
Vasen , Porcelain , Fayence, Kisten und Kasten, Fuß¬
decken, ein Schauckelpferd und sonstige zunr Vorschein kom
mende Sachen , durch einen Herrn Districks Notair öf
fentlich meistbietend vergantet werden, wozu Liebhaber sich
einfinden wollen.

6 Der Herr Kaufmann Wieben will einige raufend
Pfund Taback ungleichen eine Parthey mindensches Salz
am nächsten Donnerstage als den (23) drei und zwanzig¬
sten December in des Herrn de B »er Hause zu Jever
auf 12 Wochen Hahlungszeir öffentlich meistbietend durch
Unterzeichneten verkaufen lassen, wozu die Liebhaber ein-
geladen werden. Lummen, Greffier.

7 Der Kaufmann I . B . Lohe und Gerd Hinrichs, wol,
len am 22 Dec. Nachmittags z Uhr des vorhin B . Pe-
persche Haus auf Mariensiel, mit den daselbst belegenen
Gartengrund , meistbietend verkaufen.

8 Der Herr F. G. A. Melchers in Varel , wird die
in der Zuekerfabrick daselbst, vor Kurzen neu äuge-
schäfte Möbeln u. Hausgeräthe , als : Tische, Stüh¬
le , Sopha 'L, Schränke , Betten , Leinerst, Silbergerä-
the, Küchengeschirr, und soiistigen Sachen , am Dien¬
stage den (2i ) ein und zwanzigsten dieses Monaths De-
ccmdeo öffentlich meistbietend versteigern lassen. Kauf¬
liebhaber wollen sich am gedachten Tage, Nachmittags
r Uhr in der Fnckerfabrickzu Varel emfinden.

Varel i8rz December y.
Barnstedt , Greffier.

9 Der Herr Gerke Siemen Gerken will sein bey Ho-
rumersiel m Jeverland belesenes Landgnth, bestehend in
einem vor einigen Jahren erst neu uud sehr dauerhaft er¬
barmen Hause, Scheune und Backhause, einen großen Gar¬
ten unk̂ neUilund vierzig Matten - besten KleylauLes durch
den Unterzeichneten Notar am siebenten(7) Januar künfti¬
gen Jahres de- Nachmittags um zwey Uhr zu Jever in
des WirchS Linz Behausung aus dem Nachhause öffentlich
verkaufen lassen, und werden die Liebhaber, welche die
Verkaufs -Bedingungen bey dem Unterzeichneten Notar zur
Einsicht erhalten können, hiermit eingeladen.

Jever den toten December 1813.
G. Jürgens , Notar.
Notifikation.

r Unsere Besitzung zu Eschen, in der Nähe einer Dirtel-
stunde von Aurich, und die reizenste in ihrer Art auf ei¬
nige Meilen im Umkreise-, wollen wir unter der Hand ver¬
kaufen. Die Gebäude, größtenteils neu, sind zu
zweyen Wohnungen eingerichtet. Es wird darin seit vie¬
len Jahren eine Wein-und Kaffe Schenke, und jetzt auch
die Brauerey , getrieben Neben den Haupt Gebäuden sie¬
he» eine große Scheune und eine bedeckte Kegelbahn.
Auch ist eine offene Kegelbahn, verschönert durch Lauben,
Bäume und Gesträuche, desgleichen ein vorncfliches Bil¬
lard , vorhanden. Ferner gehören dazu zwey große, mit
vielen Obstbäumen rc. versehene Gärten , zwey Kämpe,
pl. m. 6 Diemarh groß , ein mit Bäumen bepflanzter
grüner Weg, zur Allee nach Aurich führend, und endlich
«inen Antheil an einem Torfmobr. Unmittelbar an daS Hans
stößt daS für Spaziergänger offene Gehölze, der Thier,

garten genannt. Täglich erhält man Besuch von Gästeff
aus allen Claffen. Wie die Brauerey hinlänglichen Ab¬
satz findet; so könnre mit her Bereitung des Malzes viel¬
leicht ein ansehnlicher Handel verbunden werden, indem
man das Korn, den Tors- und Holz- Bedarf , theils auf
eigenen Grund und Boden erzeugt, theils in der größten
Nähe. haben kann. Der Käufer kann vielleicht schon aus
May künftigen Jahres zum naturellen Besitz gelangen,
und den größten Theil des Kaufschilling; auf mehrere Jah¬
re gegen Verzinsung unter sich behalten.

Bis Neujahr wollen wir die Meldung der Kauf¬
lustigen erwarten, die sich unmittelbar an uns , oder an
den Notar Cramer zu Aurich, zu addressiren belieben-

Sandhorst bey Aurich den1 Decemb. -8 -3-
Johann Rudolph Gerken und Frau.

2 Es werden iooo Neichsthaler gegen hinlängliche
Hypothekarische Sicherheit verlangt Nähere Nachricht
bittet man des baldigsten einzuziehen in der Expedition die¬
ses Wochenblatts oder bey dem Gasiwirth Schulte zu Neu¬
stadtgödens.

3 Auf dem Landguthe Scheep bey Wiefels habe
ich diesen Winter verschiedene große eschen Bäume ab-
zustehen, zur Nachricht deren, so von solchem Holze
Gebrauch machen können. Der Tag des öffentlichen
Verkaufs, werde nächstens näher anzeigen.

Tettens den IO December 18 IZ.
I . I von Thünen.

4 -E iOo bis 150 in Golde werden um Neujahr
auf erste sichere Hypothek verlangt. , Wo ? erfährt man
bey dem Herrn vuissier Suhre » in Jever.

Z Einem geehrten Public« mache ich hierdurch bekannt,
daß ich aufs neue eine Tobackö- Fabncke, errichtet habe.
Ich empfehle mich daher mit allen Sorten von Toback
uud verspreche die reelsie Bedienung.

Jever den8 December 1813.
C. W. ^ngenohl.

6 Es wird den Schumacher Gesellen in der Stadt
und auf dem Lande bekannt gemacht, daß am 26 Dec.
der gewöhnliche Quart . Krugtag gehalten wird , wer aber
selbst nicht kommen kann , kann es durch die Bothen an
den Vorsteher , dendoch nicht anders als den ganzrn
Rest ihrer Rückstände abschickcn. Wer dieses nicht nach¬
kömmt, hat gerichtliche Unkoiien zu erwarten. Jever.

I Gerken und G. Eiden, als Vorsteher.
I . Winrer , Alrgesell.

7 Ein !im Hafen von Hooksiel liegendes Schütt -Schis
von 25 Haber Lasten groß , unt einem gmen Jnveuta-
riuiii versehe« , imd überhaupt im besten Zustande sich
befindet, kann bey mir aus freyer Hand gekauft werden.

Hooksiel. H. C- Wolters.
- 8 Zwey schöne Stuben sind in der Schlachtstraße,
sogleich aiizutreten. mitoder ohne Mcubelu zu vermietheu.
Nachricht beym Intelligenz Comkoir in Jever.
9 Ich verkaufe alle Sorten gebleicht,u.ungebleichtes Linnen

ungebleichtes Linnen zu Belteinstecher, welches besonders
dazu gearbeitet ist, gebleichten».ungebleichtenDrell, doppel¬
te oder sogenannte holländische Bettsbnhren und bmile
Linnens. Ich lasse diese Waaren >u meinem Hause ver¬
fertige» , und kann daher für die billigsten Preise vcikan
fen. Auch bemerke ich, daß ich die gebleichten Waaren
selb st gebleichct habe und versichere hiebey, dass sie nicht



A Katck oder sonst einer der Waare schädlichen Bü¬
cke sondern in Pottasche und Seife gestlcker worden sind.
Ich kaufe auch flechsen Garn ; und man kann auch Linnen,
Drell rc. gegen flechsen Garn bey un ' eintanschen.

Jever . Bleeker.
io Da ich seit etlichen Tagen eine vorzüglich schöne

und amebnliche Panhey Stoiker , Edammer , undWestsri-
siiche Käse , erdalten habe ; so eirpfehle ich mich damit be¬
stens . Jever Oscembse i8 z. I . G . Heintzen.

i i Ich habe grobes Lüneburger Salz erhalten , welches
rch den Sack von 204 Pf . zu 8 vK -18 Schaaf Gold ge¬
gen baare Bezahlung verkaufe.

Jever . E . Eden.
12  Daß wir wiederum wie gewöhnlich , Winter -'

Seile unserer Fabrigue , bey dHerru D . I . Hicken in Je¬
ver auf dem Laaer haben , zeigen wir unfern geehrten
Handlungssreuiiden hierdurch ergebenst an.

Leer d. 14 Oec . 1813.
Carl . L Marches 6c Lomp.

13 Es sind vor 6 Wochen in hiesigem Orte , 2 Muttes
Pferde , wovon das eine hell - und das andere dunkelbraun
ohne weitere Abzeichen , aufgeschüttet . Selbige sollen am
29 dieses Wonach - verkauft werden , wenn sich der
rechtmäßige Besitzer derselben nicht meldet.

Bvckhorn den yken Oec . 1813.
Der Voigt , Joh . H . Kaiser.

14 Dem hochgeschätzten Publicum zeige ich hiedurch er
gebenst an , daß ich meine sämmtliche zum Verkauf haben»
den -Waaren sehr viel im Preise herunter gesetzt habe , vor¬
züglich verkaufe ich Zitze und Catune ganz wohlfeil.

Jever d. i7Dec . 1313.
C . A . Drost.

15 Zwanzig braune und schwarze Stiefelfelle und einige
gaare dito , schwarze couleurte saffianen Damen und Kim
der Schuhe , zwey Kalk und zwey Lohkupen und ein Litt
de Camp mit Behang habe zu verkaufen.

Jever . Hinrich Remmers.
16 Ich warne einen jeden , meine Frau auf meinem Na -'

men nichts zu creditiren indem ich für nichts hafte.
Jever d. 10 Oec . 1813 . Christian E . Staschen.

17 Von grob Lüneburger Salz in Sacken , habe noch
ziemlichen Vorrath , auch habe ich einige mit Thnren ver-
scheue Kanon und Pott - Oefe » käuflich abzustehen.

Jever . D . I . Hicken.
18 Schöne lehrreiche Schriften für Kinder sind zu bil¬

ligen Preisen zu haben bey I . F . Trrndtel Wittwe jun.
und Sohn . ^

iy Ich suche ZvOo vS gegen genügende Hypothek in
Commission zinslich anzuleihen Zever . Cramer.

f 2O Diejenigen > welche an die Prediger " Wittwemaffe
schuldig sind und diesen Herbst noch nichts bezahlt haben
bitte ich , vor Neujahr 1814 zu bezahlen , sonst setzen sie
mich in die unangenehme Nochweudigkeit , zu klagen.

Sandel am 14 December 1813.
N . Massen als Administrator der Wittwencasse.

21 Der Nade und Stellmacher - Meister Klintwort
vor der Sct . Annenstraße hat einen neuen completen
Eisschlitten zu verkaufen oder zu vermiekhen . Jever.

22  Tafel Calender bey Dutzend zu 66 Grot und einr
zeln zu 6 Grot Preußl . Courant sind gegen baare Zahlung
zu haben bey I . F . Trendtel Wittwe jun . und Eomp.

Gebnrths - Anzeige.
Den iZten dieses Manaths , wurde meine Frau

von einem gesunden Knaben entbunden.
Jever . Dannenberg.

2 Heute wurde meine Frau von einem gesunden Kna,-
den glücklich entbunden . Jever d. 17 Oscemb . izrz.

A . Hector , Knopfmacher.
Todes - Anzeige.

Am raten , dieses Msnachs de- Abend¬
starb meine beinahe 38 jährige Tochter , Almurh , welchen
Trauerfall ich hiermit meinen Anverwandten und Freun-
de» die an meinem Schicksale Theil nehmen , anzeige.

Sande den 14 December 1813
Hillerr Harms Wittwe . ^

N a ch fu g e
Oeffrnrlicher Verkauf.

Der Herr Controleur Bley ist entlchlosseu Mittwoch
den (22 ) zwey und zwanzigsten dieses Mouats Nachmit¬
tags präcise ein Uhr zu Hooksiel in seiner bisherigen Woh¬
nung , durch den Unterzeichneten Notar auf zwölf Wo¬
chen Zahlungszeit öffentlich meistbietend verkaufen zu las¬
sen, allerhand Küchengeräthe , Leinen . Betten , und Bett - ^
gewand , sodann Tisch e, Stühle , Spie gel,' eine sogenannt«
Buddeley ^ illODöMa und ein BUreaü , beides von maha-
gonie Holz , rin modernes Therservice , verschiedenes
schöne Kupferstiche mit Rahme », und was weiter zum '
Vorschein kommen wird . Liebhaber werden hierzu eing«
laden . Saurbier . '

Oeffentliche Verheurung . j
Der Herr Controleur Bley will Mittwoch de» ( 22)

zwey und zwanzigsten dieses Monats Abends fünf Uhr
zum goldenen Löven zu Hooksiel durch den Unterzeichneten
Notar , das von ihm bis jetzt bewohnte bey Hooksiel im
Kirchspiel Sengwarden stehende Haus , bis May 181Z um
es sofort anzutreten , öffentlich meistbietend verasterpach - >
ten lassen . Saurbier-

1 Den Interessenten des Wochenblatts zeige hiedurch an . daß beym 52sten Stückedas
vierte Quartal fällig wird . Die Bezahlung ist Ein Gulden holl . , und muß ich ersuchen,
daß die Boren nicht , wie gewöhnlich der Fall ist , einige Male darum laufen müssen , sondern gleich
bezahlt werden muß . Auch die yoch vom vorigen restiren , werden sich Ih r er Schuld erinnern.

Der Preiß für das folgende Jahr , ist für jedes Quartal auf einen halben Rrichsthaler
preußl . Courant festgesetzt worden . Jever Lndolph Borgeest , Buchdrucker.

2 Wege » einfallende Weihnachts - Feyertage wird das Wochenblatt schon am Mittwo¬
chen geschlossen , daher alle Inserende welche No . 52 inserirt werden sollen , spätestens am 22ten
d . M . des Abends eingesandt fein müssen L . Borgeest.
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